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Bücherei zeigt
Überraschungsfilm
Großburgwedel. Zu einem Film-
abend lädt die Bücherei großburg-
wedel alle interessierten für mitt-
woch, 22. märz, in den amtshof
ein. die gäste sehen einen Überra-
schungsfilm aus Frankreich um
eine außergewöhnliche männer-
freundschaft und die Folgen einer
verwechslung – den titel nennen
die organisatorinnen aus rechtli-
chen gründen nicht. in dem Film
liegen humor und tragik dicht bei-
einander und lassen alle mitemp-
finden, was es heißt, einen echten
Freund zu haben und die lust am
leben zu spüren. karten für 3 euro
gibt es ab 8. märz in der Bücherei.
der Filmabend beginnt um 20 uhr,
einlass ist ab 19.30 uhr. bis

„Gut Ziel“ schießt
um die Ostereier
Wettmar. der schützenverein „gut
Ziel“ wettmar lädt für ende märz
und anfang april zum ostereier-
schießen ein. geschossen wird mit
einem luftgewehr, stehend aufge-
legt. termine sind jeweils dienstags
am 21. märz, 28. märz und 4.april –
immer in der Zeit von 19.30 bis
21.30 uhr. hinzu kommt ein schie-
ßen am sonntag, 2. april, von 10 bis
11.30 uhr. wer teilnehmen möchte,
muss mindestens zwei sätze lösen,
bestehend aus je fünf wertungs-
schüssen. ein satz kostet 3 euro.
die Preisverteilung und ein rührei-
essen ist für donnerstag, 6. april,
im schützenhaus geplant. tal

Stadt hat
Grundstücke

verlost
200 Bewerbungen für
Baugebiet in Engensen

gengabes imJahr2022,darunter82
Kinder imAltervonsechsbis13Jah-
ren sowie zehn Jugendliche. Über
den Onlinekatalog haben sich 18
Personen digital angemeldet.

Kinderbücher besonders beliebt
100.063 Medien haben die Nutze-
rinnen und Nutzer der Bücherei
Großburgwedel 2022 ausgeliehen –
das entspricht durchschnittlich
47Medien pro aktivem Leser (2021
waren es 44,4). Besonders gerne
griffen die Lesenden zu Kinderbü-
chern (37Prozent)undRomanen (17
Prozent). Jugendbücher machten 6
Prozent der Ausleihen aus, Zeitun-
gen 4 Prozent. Die Ausleihzahlen
stiegen um 20,3 Prozent auf 83.008
und erreichten damit fast das
Niveau von 2019.

Tonies und Konsolenspiele
Das mag vielleicht auch damit zu
tun haben, dass der Präsenzbestand
auch 2022 laufend aktualisiert und
1679 Medien neu erworben wur-
den. Insgesamt standen 17.473 Me-
dien zumAusleihen zur Verfügung.
SteigenderBeliebtheiterfreuensich
dabei die sogenannten „Non-Book-
Medien“ wie Konsolenspiele und
Tonies-Figurenmit Hörspielen oder
Musik. IhrAnteil amBestandbetrug

tina Tietjen sowie der Schriftstelle-
rin Sarah Lindberg. Zu den Lesun-
gen und dem ersten Filmabend
nach langer Zeit kamen 401 Besu-
cherinnen und Besucher. Auch für
KindergabeswiederAutorenlesun-
gen, etwa mit Ingo Siegner, Sabine
Bohlmann und Charlotte Haber-
sack. Siewurden von insgesamt 550
Kindern besucht. Im letztenQuartal
2022 gab es zehn Bilderbuchkino-
Termine, davon sieben für Kita-
Gruppen, drei sechste Klassen der
IGS machten bei Büchereiführun-
genmit.

Seit Mai 2022 bringt das Büche-
reiteam mobilitätseingeschränkten
Nutzenden in Großburgwedel ihre
Medien an die Haustür – klima-
freundlich per Fahrrad. Bei 28 Ein-
sätzenwurden148Mediengeliefert
und 123 zurücktransportiert. Eben-
falls neu: Mit Fördergeld aus dem
Projekt „Vor Ort Alle“ des Deut-
schen Bibliotheksverbands hat das
Lesecafé neue Möbel bekommen.
BeieinerTasseKaffeekönnenBesu-
cherinnen und Besucher dort in
Zeitschriften blättern oder digitale
Medien derOnleihe auf einemTab-
let ansehen. Und im Kinderbereich
gibt es jetzt einen bequemen Lese-
sessel fürs Vorlesen sowie neue
Spieltiere.

Bücherei verzeichnet mehr als 100.000 Ausleihen
Besucherzahlen im Vergleich zu 2021 stark gestiegen / Lesungen und Bilderbuchkino werden nach Corona-Pause gut angenommen

Großburgwedel. Zurück zur Norma-
lität: Unter diesem Motto stand das
vergangene Jahr für die Bücherei
Großburgwedel. Denn mit dem
Auslaufen aller pandemiebeding-
ten Einschränkungen ab dem1. Juli
konnte das Teamwieder Lesungen,
Filmabende und andere Aktionen
anbieten. Entsprechend stieg auch
die Zahl derer, die in der Einrich-
tung stöbern und dort Bücher aus-
leihen wollten, im Vergleich zum
Vorjahr deutlich an.

28.618 Besucherinnen und Besu-
cher hat die Bücherei ihrem Jahres-
bericht zufolge 2022 gezählt. Das
sind durchschnittlich 120 pro Tag –
2021warenes coronabedingt 71pro
Taggewesen.Auchbei der Zahl der
aktiven Leser verzeichnet das Bü-
chereiteam einen Aufwärtstrend:
1764 Leserinnen und Leser nutzten
im vergangenen Jahr die Bücherei.
Das sind13,6 Prozentmehr als 2021,
da waren es noch 1535 gewesen.

173unddamit 9,8Prozentder ak-
tiven Leser stellen Kinder unter 13
Jahren. Doch auch die Seniorinnen
und Senioren im Alter von über 60
Jahren lesen fleißig: 551 von ihnen
stellen 31 Prozent der aktiven Bü-
chereinutzer. 241 Neuanmeldun-

Von Sandra Köhler

Engensen. Die Stadt Burgwedel
hat die Grundstücke im Bauge-
biet „Schillerslager Straße Ost“
in Engensen verlost. Diese er-
freuen sich großer Beliebtheit:
Aufdie 15 zurVerfügungstehen-
den Bauplätze hatte es 200 gülti-
ge Bewerbungen gegeben, sagt
Kira Weitzel aus der Bauverwal-
tung der Stadt.

Diejenigen, denen das Los ein
Grundstück zugesprochen hat,
wurden amMontag von der Ver-
waltung darüber informiert. Sie
haben jetzt zwei Wochen Zeit,
das Grundstück anzunehmen.
AndernfallsgehtdasGrundstück
an jemanden von der Nachrü-
ckerliste. Im Baugebiet „Im Loh-
felde West“ in Kleinburgwedel
habe die Stadt zuletzt die Erfah-
rung gemacht, dass nur wenige
Menschen abgesprungen seien,
berichtetWeitzel.

Frist von sechs Wochen
Nach der Zusage für ein Grund-
stück müssen die Bauherren er-
neut eine Frist einhalten: Inner-
halb von sechs Wochen benötigt
die Stadt entsprechende Nach-
weise zur Finanzierung des Bau-
vorhabens. Dann kommt es vor
demNotarzumeigentlichenVer-
kauf des Grundstücks. Ab die-
semMoment könnten die Käufe-
rinnen und Käufer mit den Bau-
planungen beginnen, erläutert
Weitzel. Die Grundstücke seien
bereits abgesteckt. tal

Notarielle Verlosung: Bürgermeis-
terin Ortrud Wendt (CDU, von
links), Thomas Liphold, Sabrina
Ring und Heike Brendler vom No-
tariat Wiese & Kollegen vergeben
die Grundstücke im Neubaugebiet
Engensen. Foto: stadt Burgwedel

zum Jahresende 17,2 Prozent (2021:
16 Prozent). Der Rest gliedert sich
auf in Kinderbücher (26 Prozent),
Sachbücher (24 Prozent), Romane
(22 Prozent), Jugendbücher (9 Pro-
zent) und Zeitschriften (3 Prozent).

275 Leser nutzen die Onleihe
Beliebt ist auchdieOnleihe: 275Bü-
chereinutzende – 15,6 Prozent – ha-
ben ausschließlich das digitale An-
gebot genutzt; das sind 9 Prozent
mehr als im Vorjahr. Insgesamt lie-
hen 407 Leserinnen und Leser
17.055 E-Medien aus, das macht im

Schnitt 42 pro Person. Burgwedel
liegt damit leicht über dem Durch-
schnitt des Onleihe-Verbundes von
41 ausgeliehenenMedien. ZurAus-
wahl standen87.770Exemplarevon
33.981 elektronischen Büchern,
Hörbüchern, Zeitschriften und Zei-
tungen.

21 Veranstaltungen organisiert
Insgesamt 951 Zuschauerinnen und
Zuschauer kamen zu 21 Veranstal-
tungen. Höhepunkte waren Lesun-
gen mit der Fernsehjournalistin Sa-
bine Platz, der TV-Moderatorin Bet-

Gut gelaunt: Bettina Tietjen liest und lacht mit 180 Gästen im Burgwedeler
Amtshof – ein Höhepunkt des vergangenen Jahres für das Bücherei-Team.

Foto: antje Bismark (archiv)

Umdie riesigeVerkaufsflächeals
Prüfzentrum nutzen zu können, hat
Ultrasonics in den vergangenen
Monaten bereits einige Arbeiten
durchführen lassen:Wände trennen
nun Büros vom großen Raum in der
Mitte ab, Milchglasfolie auf den

Scheiben bietet den nötigen Sicht-
schutz. Qualitätsmanager Sebas-
tian Wallner zufolge wurde die
Elektronik komplett erneuert. Auch
eineKüche sowie eineUmkleide für
die Angestellten ließ Ultrasonics
einbauen.

Alternative zu Neubau
Die Lage des ehemaligen Autohau-
ses ist für das Unternehmen ideal:
Der Hauptsitz am Ehlbeek liegt nur
wenige Hundert Meter weit ent-
fernt. Für die Anlieferung der zu
prüfenden Werkstoffe sei es zudem
praktisch, dass die Autobahn in un-
mittelbarerNähe sei, erläutertWall-
ner. Warum ist Ultrasonics dann
nicht schon früher in das leer ste-
hende Autohaus eingezogen?

Lange Zeit habeman einenNeu-
bau präferiert, erklärt Wallner. Die-
sen Plan habe man schließlich auf-
gegeben, unter anderem aufgrund
der Corona-Pandemie und der ge-
stiegenen Preise fürs Bauen. Auch
sei es schwierig gewesen, in Burg-
wedeleingeeignetesGrundstückzu
finden.Undwegziehen,machtWall-
ner deutlich, sei keine Option. „Wir
wollen hier bleiben,weil auch unse-
reMitarbeiter hier sind“, sagt er.

Ultrasonics sucht Mitarbeiter
Die Werkstoffprüfung ist kein Aus-
bildungsberuf. Stattdessen schult

Ultrasonics angehende Mitarbeite-
rinnenundMitarbeiter übermehre-
re Monate selbst. Umso wertvoller
ist die Expertise der eigenen Beleg-
schaft fürdasUnternehmen.Derzeit
arbeiten 20 Prüferinnen und Prüfer
bei Ultrasonics, und es sollen noch
mehr werden. „Wir wollen uns ver-
doppeln“, sagt Wallner. Viertel-
oder halbjährlich würden dafür
neue Schulungen beginnen, fügt
Vogt hinzu.

BisEndeMärzwill dasUnterneh-
men Stück für Stück mit den Ma-
schinen in die neuen Räume umzie-
hen. Immer so, dass die Prüferinnen
und Prüfer ihre Arbeit nicht unter-
brechenmüssen.

ZuBeginn sollenesachtAnlagen
sein, im Laufe des Jahres sollen
noch zwei weitere Geräte hinzu-
kommen. Mit dem Hin und Her bei
derBelegungdesehemaligenAuto-
hauses dürfte es dann erst einmal
vorbei sein. Denn Ultrasonics wolle
langfristig an diesem Standort blei-
ben, versichert Qualitätsmanager
Wallner.

Hier entsteht das Ultraschallprüfzentrum: Benita Vogt und Sebastian Wallner von Vogt Ultrasonics führen durch das ehemalige Autohaus. Fotos: thea Ball

Mehr Platz: 1400 Quadratmeter groß ist das neue Areal, bislang hat das Prüf-
zentrum lediglich 600 Quadratmeter zur Verfügung.

Autohaus wird zum Prüfzentrum
Vogt Ultrasonics zieht in das ehemalige Stietenroth-Gebäude und bietet dort Werkstoffprüfungen an

Großburgwedel. Das Licht ist regel-
mäßig eingeschaltet, durch die
Fensterscheiben konnte man zu-
letzt immer wieder Handwerker er-
spähen: Dass sich in dem ehemali-
gen VW-Autohaus Stietenroth
gegenüber von Ikea etwas tut, ist
kaum zu übersehen. Im vergange-
nen Sommer sollte noch eine Groß-
apothekeeinziehen, aufgrundkom-
plizierter Brandschutzauflagen ge-
schah das dann aber doch nicht.
Miteigentümer Frank Stietenroth
sprach damals von vielen Anfragen
für den Standort. Inzwischen gibt es
offenbar neueMieter. Wer sind sie?

Künftig will das Unternehmen
Vogt Ultrasonics einen großen Teil
des ehemaligen Autohauses bezie-
hen. „Wir brauchen mehr Platz, um
den Kundenanfragen noch nach-
kommen zu können“, sagt Benita
Vogt, zuständig fürs Marketing.
Vogt Ultrasonics hat sich der zerstö-
rungsfreien Werkstoffprüfung ver-
schrieben. Das bedeutet: Bauteile,
wie etwa die Triebwerkscheiben
eines Flugzeuges, werden auf ihre
Qualität hin untersucht, und zwar
so, dassman siedanachnochbenut-
zenkann. ImGegensatzdazugibtes
auch die zerstörende Prüfung. Das
Unternehmen stellt sowohl Prüfge-
räte her, bietet aber auch selbst die
Prüfungen als Dienstleistung an.

Materialtest mittels Ultraschall
In dem ehemaligen Autohaus will
Vogt Ultrasonics künftig sein Prüf-
zentrum einrichten, wo die Werk-
stoffe mithilfe von Ultraschallgerä-
ten untersucht werden. 1400 Quad-
ratmeter ist die dafür vorgesehene
Fläche insgesamt groß. Bislang ha-
be das Prüfzentrum lediglich 600
Quadratmeter zur Verfügung ge-
habt, berichtet Vogt.

Von Thea Ball

Wir brauchen
mehr Platz, um den

Kundenanfragen
noch nachkommen

zu können.
Benita Vogt,

vogt ultrasonics
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